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Netzwerk
Frühe Hilfen Hamm
Schwangerschaft bis 3 Jahre

Bundestagung Beistandschaft 19.-20.09.2016

Foto: Fotostudio Wlosinski

 Definition Frühe Hilfen

 Grundlagen für das Netzwerk Frühe Hilfen

 Frühe Hilfen als interdisziplinärer Ansatz

 Netzwerkarbeit in Hamm

 Angebote der Frühen Hilfen in Hamm

Gliederung

Karin Bremsteller, 19.09.2016
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 Sind lokale und regionale 
Unterstützungssysteme mit koordinierten 
Hilfeangeboten für Eltern und Kinder ab Beginn 
der Schwangerschaft bis zum 3. Lebensjahr.

 Sie zielen darauf ab, frühzeitig eine optimale 
Entwicklung von Kindern in Familie und 
Gesellschaft zu ermöglichen.

 Sie tragen zu einem gesunden Aufwachsen von 
Kindern bei und sichern deren Recht auf Schutz, 
Förderung und Teilhabe.

Frühe Hilfen

Foto: Alena Ozerova/fotolia

Karin Bremsteller, 19.09.2016

 Bundeskinderschutzgesetz (BKiSchG) 

 Gesetz zur Kooperation und Information im Kinderschutz 
(KKG) 

 „Bundesinitiative Netzwerke Frühe Hilfen und 
Familienhebammen“

 Modellvorhaben „Kein Kind zurücklassen“

 Beschluss des Rates der Stadt Hamm im Juni 2015

Grundlagen 
für ein Netzwerk Frühe Hilfen in Hamm

Karin Bremsteller, 19.09.2016
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vergl. Buschorn 2012
Karin Bremsteller, 19.09.2016

Frühe 
Hilfen

 Freiwilligkeit

 Transparenz

 Vertraulichkeit

 Niedrigschwelligkeit

 Bedarfsorientierung

 Ressourcenstärkung

 Partizipation

 Diversity

 Förderung von Selbsthilfepotentialen

Haltungen und
Handlungsprinzipien der
Frühen Hilfen

Foto: Fotostudio Wlosinski

Karin Bremsteller, 19.09.2016
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Frühe Hilfen als interdisziplinärer Ansatz

Gesundheitswesen
SGB V

Kinder- und 
Jugendhilfe 

SGB VIII

Frühförderung
SGB IX

Materielle Sicherung
SGB II, III, XII

Schwangerschafts-
beratung
SchKG

Frühe 
Hilfen

Karin Bremsteller, 19.09.2016

Erzieherische Hilfen

Kommunales
Integrationszentrum

Jugendamt

Schwangeren-
beratung

Suchthilfe

Jobcenter
Frauenhaus

Kinderärzte

Gynäkologen

Hebammen

Geburtskliniken

Kinderklinik

Erziehungsberatungsstellen

Kindertages-
betreuung

Gesundheitsamt

Frühförder-
stellenSozialamt

Familienbil-
dungsstelle

ElternschulenStadtteilbüros

Freie Träger

Wohlfahrtsverbände

Eltern- Kind-
Gruppen

Das Netzwerk Frühe Hilfen Hamm

Karin Bremsteller, 19.09.2016

Beistandschaft
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Struktur des Netzwerkes Frühe Hilfen

SteuerungsgruppeNetzwerkkoordination 
Frühe Hilfen

Plenum „Frühe Hilfen“

AG „Netzwerk Frühe Hilfen“

Karin Bremsteller, 19.09.2016

Netzwerke Früher Hilfen ermöglichen:
 fachlichen Austausch, Zusammenarbeit und Qualifizierung aller Akteure

 bedarfsgerechte Planung, Koordination und Weiterentwicklung von Angeboten 

und Zugängen 

Nutzen der Beteiligung für Netzwerkakteure:
 Herstellung von Kontakten

 Austausch von Informationen

 eigene Qualifizierung

 Kooperationspartner finden

 Bündelung von Ressourcen durch Synergieeffekte

 Mitwirkung an Qualitätsentwicklung und -sicherung 

Potentiale der Netzwerkarbeit

Karin Bremsteller, 19.09.2016
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Beistandschaft und Frühe Hilfen

 Mitglied im Netzwerk Frühe Hilfen
 Teilnahme an den Plenumsveranstaltungen
 Vorstellung des Angebotes Beistandschaft 

 im Plenum
 in der AG Netzwerk 
 im Netzwerk Hebammen
 im Netzwerk für Alleinerziehende

 Vorstellung relevanter Angebote im Team der Beistandschaft
 Grundsätze für eine fallbezogene vertrauensvolle 

Zusammenarbeit in den Frühen Hilfen

Karin Bremsteller, 19.09.2016

 Willkommensbesuche
 Angebotsübersicht
 Babytreffs
 Leitfaden Schwangerschaft und 

Geburt
 Hammer Hausbesuche

Umsetzung von Maßnahmen

Karin Bremsteller, 19.09.2016
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 Geburtsvorbereitungskurse
 Vor- und Nachsorge durch 

Hebammen
 Begleitung durch Ärzte
 Schwangerenberatungsstellen
 Ein guter Start für Kinder
 Finanzielle Unterstützung für SGBII 

Empfänger
 Elternberatung/ Elternkurse
 Elternschulangebote
 Familienstart in Hamm

Frühe Hilfen vor 
der Geburt

Karin Bremsteller, 19.09.2016

Foto: Alena Ozerova; sonya
etchison,Dorazett, ingenium-
desing.de, Adam Borkowski, 
mak/fotolia.com

 Wochenbettbetreuung
 Kinder- und Jugendärzte
 Willkommensbesuche
 Frühförderung
 Alleinerziehenden Treffs
 Wir 2 zwei
 Babytreffs Rabatz
 Kleine Knirpse
 Aufsuchende Elternhilfe
 Eltern- Kind Gruppen
 Babykurse
 Schreisprechstunde
 Elternschulangebote
 Ein guter Start für Kinder
 Hammer Hausbesuche
 Pusteblume
 Trauerberatung nach Verlust eines Kindes

Frühe Hilfen nach der Geburt

Karin Bremsteller, 19.09.2016
Foto: Wlosinski
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Karin Bremsteller, 19.09..2016

Ansprechpartnerinnen 
Frühe Hilfen

Karin Bremsteller, Familienbüro
Tel.: 02381 176334
E-Mail: bremsteller@stadt.hamm.de

Gudrun Hennke, Gesundheitsamt
Tel.: 02381 176470
E-Mail: hennke@stadt.hamm.de

Angela Wehr, Gesundheitsamt
Tel.: 02381 17 6413
E-Mail: wehra@stadt.hamm.de

Mehr Infos unter:
www.hamm.de/fruehe-hilfen


